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Liebe Genossenschafterinnen und 
Genossenschafter

In letzter Zeit ist viel positive Bewegung in der 
Genossenschaft Säulistrom:

Neue Anlage im Schulhaus Rifferswil

Zuerst zu unserem neuesten Solarkraftwerk. 
Auf dem vor kurzer Zeit fertiggestelltem Schul­
haustrakt in Rifferswil produzieren wir mit 
einer 29,9 kWp Anlage Solarstrom. Diesen 
Strom, die Anlage liefert um die 30`000 kWh 
pro Jahr, können wir zu einem respektablen 
Anteil intern in der Schule einspeisen (Eigen­
verbrauchsregelung). Den Rest verkaufen wir 
den EKZ. Damit wir einen grossen Anteil 
„unseres“ Stromes in der Schulhausanlage 
selbst verbrauchen können, hat die Gemeinde 
Rifferswil den Stromverteiler neu konzipiert. 
Bei der Dachgestaltung mussten wir die stren­
gen und kostspieligen Auflagen des Heimat­
schutzes einhalten, obwohl dieses Dach prak­
tisch nur von den vorbeifliegenden Kleinflug­
zeugen aus gesehen werden kann. 

Die Eigenverbrauchsregelung 

wurde in der Schweiz am 1. Januar 2016 einge­
führt. Sie hat zum Zweck, dass der auf dem ei­
genen Dach produzierte Strom möglichst auch 
vor Ort verbraucht wird und somit keine Netz-
Kapazitäten beansprucht. Unsere Anlagen­
planung war zu diesem Zeitpunkt schon prak­
tisch abgeschlossen, so dass wir uns auf die 
neue Gegebenheit einstellen und entsprechen­
de Anpassungen vornehmen konnten. 

Für uns hat diese neue Regelung den Vorteil, 
dass wir den Eigenstrom für ca. Fr. 0.20 ver­
rechnen können. Dieser Erlös ist für uns 
kostendeckend, auch ohne KEV. Für den Strom, 
der nicht im Gebäude genutzt wird und den wir 
daher den EKZ verkaufen, erhalten wir demge­
genüber nur ca. Fr. 0.05. Zudem haben wir die 
Anlage für eine Einmalvergütung angemeldet. 
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(Visualisierung)
Neues Schulhaus Rifferswil



Falls diese eintreffen sollte, erhalten wir ca. 
25% der Anlagenkosten rückvergütet. 

Neuerung beim Solarkraftwerk Weisbrod-Areal

Das Solarkraftwerk auf den Dächern des 
Weisbrod-Areals, welches im Sommer 2015 
fertiggestellt wurde, haben wir im Nachhinein 
auch auf die Eigenverbrauchsregelung umge­
rüstet, so dass wir auch hier einen  grossen Teil 
des produzierten Stromes zu einem höheren 
Ansatz verkaufen können. Dies ist für uns sehr 
zentral, da die Chance sehr klein ist, dass wir 
für diese Anlage jemals eine kostendeckende 
Einspeisevergütung (KEV) erhalten werden, 
obwohl die Anlage seit 4 Jahren angemeldet 
ist.

Verkauf Anlage Jonentäli

Die Gemeinde Hausen a.A. hat Interesse be­
kundet, der Genossenschaft Säulistrom die 
Anlage im Jonentäli abzukaufen. Die Verhand­
lungen sind auf gutem Weg. 

Zukunft

Zurzeit offerieren wir eine neue Anlage auf ei­
nem Schulhausdach im Knonauer Amt. Offen­
bar haben wir als Contractor eine interessante 
Offerte unterbreitet. Wir sind nun daran, einen 
konkreten Vorschlag auszuarbeiten. Die Anlage 
könnte noch dieses Jahr gebaut werden.

Nun hoffen wir, dass die neue Energiestrategie, 
die am 21. Mai zur Abstimmung kommt, an der 
Urne von einer Mehrheit der Stimmbevölke­
rung gutgeheissen wird. Damit erhalten wir 
wieder vermehrte Planungssicherheit und 
erhoffen uns Schub für die neuen alternativen 
Energien.

 

Mit dem besten Dank für Eure wichtige und 
geschätzte Unterstützung 

und sonnigen Grüssen

 

Der Vorstand 

Walter Achermann
Urs Leisinger

Martin Lustenberger 
Beat von Arx

 

Dieser Link führt zu den aktuellen Produktionsdaten unserer Anlagen:

http://solarteam.solarlog-web.ch/36575.html?c

Säulistrom Newsletter April 2017 Seite 2

Anlage Rifferswil - seit Februar im Betrieb
Drohnenaufnahme von D. Rösner


